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Had) der fïbjlimmung ont 19. ttoo. 1916

G Süri, o Süri, du tueß mer leid,
2Sorum hefcht d'g3oh'3ci|tund nid abegheit!
O Süri, o Süri, du arme 3>opf,
Su chrankifï am Öraueoerein, am Sopf!
O Süri, jeht füert d'93oli3ei di am Sandel
3eht gits alli QTadit am Sroölfi denn ßandel :

O Gtadtröt, o 3>öriter, o Pfarrer blau
O öraueoerein, roie chönder nur au!

3hr meinid : jet)t roerdi d'SSelt beffer per se

£jhr haltet das für G^iehig o roeh!
2Bo hed d'5poli3ei fcho er3oge pot) Slit)!
3hr haued ech felber das nütjt e ken Schnit)!

O Cimmatathen, roie hefcht di blamiert!
3ch ha mi für dich hüt roahrhaftig fcheniert!

G ôraue, o Sfarrer, roas händ er do gmacht
O Süri, o ©rofjftadt o jerum, guet 2Iacht!

21. 3.

$run&fä$ltdj
©rundfätjlich geb' ich keinem Settier roas,"

fagt über uns die IXur^in. die alte Sijjgurn.
©rundfätjlich mach' ich meine Gtudien

nach der 2Iatur," fagt mein öreund, der
Schaufpieler. Semnächft hat er einen Settier
dar3uftellen, den fic oon der Süre jagen. Ob
ich jemand roüjjte, fragt er, jemand furchtbar
©ei3igen, an dem er diefe Äolle einftudieren
könne.

2Tatürlich," fag' ich, läuf nur über meiner
2Bohnung bei der alten 5<un3in."

2llfo 3ieht er fich herabgekommen an, roinkt

mir durchs ©angfenfter und fteigt eine ÎEreppe
höher.

Krrr," macht die ©locke mürrifch bei der

2<un3in. 2Tlerkroürdig denk' ich, roie die
©locken immer den Gharakter deffen kriegen,
dem fic 3ugehören.

Srrhrrkriii!" quietfeht die Süre bei der

2<un3in. 2lïerkroûrdig, denk' ich, roie die Süren
immer den 6ha

5Rachen S', dafj S' fortkommen," höre
ich der SKun3in Stimme roie einen alten ßafen-
deckel lärmen, ich geb' grundfählich nichts."

S)arauf die 3itternde Stimme des Settiers,
die rührende Stimme des Settiers, die
brechende Stimme des Settiers.

2Iusge3eichnet fpielt er," mujj ich denken.

Hotel Ttieaier s '. Cafés

,So en fräche 2<er1i roeif), daf) überall 2ïïilchmangel ift und
roill mi heimli mälche!"

Blaue Fahne IIÜRICH 1

lünstergasse
Spezialausschank : Münchner Bürgerbräu
Original Münchner und Wiener Küche

Täglich Konzert Erstklassig. Orchester
Fritz Wörndle, langjährig. Oberkellner der Tonhalle Zürich. [1640

Café-Restaurant 1581

Klausstrasse Nr. 45 (Seenähe) Seefeld
Gute Küche. Spezialität: In- und
ausländische Weine. ff. Hürlimann-Bier.

Es empfiehlt sich der neue Inhaber Felix Häupel-Hüttinger.

[ Restaurant Schweizerhof"
Telephon 9433 bei der Käsern

te bürgerliche Küche
Variete-Vorstellung

Militärstrasse 42 Telephon 9433 - bei der Kaserne
1589 Gute bürgerliche Küche

Jeden Dienstag
und Donnerstag
ff. offene und Flaschenweine. : : Hürlimann-Bier

Sich bestens empfehlend E. Hofbauer-Sauter

Restaurant Concordla"
Forchstrasse 108 Zürich 7 Telepon 101.31

Gute bürgerliche Küche. Reelle Weine
ff. Hürlimann-Bier. KS* Neu renoviert!

Aufmerksame Bi dienung. Es empfiehlt sich bestens
E. Wespi ¦ Gruber. 1019

Druckarimitfsri f"r 'eden Zweck Hefen
SS !»¦»¦¦ UCItCII prompt und zu mässigen

Preisen die Buchdruckerei JEAN FREY, ZÖRICH.

Restaurant

Bellevue
Militärsfrasse 16

bei der Kaserne 1623

FF. helles und dunkles Bier
Gule kalte u. warme Speisen
Ia Flaschen- u. oFfene Weine

FI. Froldevaux-Mei/er

Restaurant

Krokodil"
Langstr., Zürich 4

Neu renoviertes Lokal

ff. Hürlimann-Bier
hell und dunkel

Guter Mittagstisch
zu mässigen Preisen

JeSonntags u. Donnerstags
KONZERT

Es empfiehlt sich höflichst
Der neue Wirt

H. MOESLE
Langjähr. Köchenchef i. Restaurant

du Nord und St-Annahof. 1602

HOTEL KRONE1Altbekanntes bürgerliches Haus Zimmer uon Fr.. 1.50 an
Speise- u. Gesellschaftssaal für Anlässe :: Stallung u. Remise

Höflichst empfiehlt sich 1025 E. R E I S E R

* Limmathof"
Haus I. Ranges Telephon Mr. 3936

Spezialität: Fische und Poulets!
Alle Räume sind mit Zentralheizung versehen

Wunderbare Glasterrasse an der Limmat
Eigene Badeanstalt
und Kegelbahn

Gesellschafts-Saal
Nachmittag-Kaffee

Schönste Erholungsstätte Zürichs

Fritz SchQepp, zum Limmathof
Höngg bei Zürich.

Eine lasse guten 3(affee
für nur 10 Cts., sowie feinste Früchten-, Nidel-, Käs-
und Zwiebelwähen etc. erhalten Sie in der Kaffeestube

und Konditorei von
G. RAFF, Josephstrasse 79, Zürich 5.

Für alkoholfreie Getränke billigste Preise. 1584

ZeUghaUS- - Wiener-Çafé f^g
str. 31 International Mobstr.

Gemütliches, bestrenemmlertes Familien-Café 1651

Täglicli KonzertPrima Weine. - Gute Biere. - Bescheidene Preise.
P. Kumpel.

täglich reiche Auswahl und
schmackhaft zubereitet, leicht

verdaulich, finden Sie in dem bekannten Restaurant
Holbeinstr. -Seefeldstr. 19

THALYSIA" (3 Min. t. Kellevne)
Grosses Lokal im Parterre, Separatzimmer im I. St.

Spanische Weinhalle
¦7iin RlnrUo Blot*BnflassB 9

£-W\ UiULllC Telephon Nr. 1861

Hausspezialität: Grenache, Oparto, Alicante, Veltliner, Tiroler,
Schaffhauser etc. etc., direkt uon den Produktionsorten.

Guten Zuspruch erwartet der neue Inhaber: J. M. MARTI.

Pianos

am vorteilhaftesten im

Pianohaus

P. ki
Ob. Hirschengr. 10

ZOrich 1.

TRINKT

Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen;!

fi
jeder Art findet man
am sichersten durch ein

Insorat in der

Schweizer Wochen -Zeitung"
in Zürich.

AÜTO
Huchzens- 13,0

Privat- und

Spazierfahrten

ZURICH : TELEPHON U^
Nachtbetrieb FAHRTEN

Nach öer Abstimmung am 19. Nov. iaiy
O 5Zöri. o 5Züri. du tuest mer leid.
Worum besckt d'Polizeistund nid abegbeitl
0 Illri. o 5Züri. du arme Trops.
Du chrankist am Sraueverein. am Bopsl
O 5Züri. jetzt süert d'Poiizei di am Bändet
Jetzt gits alli Rächt om !ZroöIsi denn Bändel :

O Stadtröt. o Dökter. o Psärrer blou
O Sraueverein. wie chönder nur aul

Inr meinid : jeht werdi d'Welt besser per se

Ibr boltet das für Erziebig o webt
Wo bed d'Poiizei scbo erzöge poh Blih l

Ibr baued ecb selber das nüht e Ken Scbnih

O Limmatatben. wie bescbt di blamiert l

Icb ba mi sür dicb büt wabrbastig scbeniert!

O Traue, o Psärrer. wos bänd er do gmacbt l

O Jüri. o Großstadt o jerum. guet Nacbt l

SI. I.
Grunösätzlich

Grundsählicb geb' lcb keinem Bettler was."
sagt über uns die Runzin. die alte Bißgurn.

..Grundsählicb macb' icb meine Studien
nack der Natur." sagt mein Sreund. der
Sckauspieier. Demnächst kat er einen Bettler
darzustellen, den sie von der Türe jagen. Ob
icb jemand wüßte, sragt er. jemand surcbtbar
Geizigen, an dem er diese Rolle einstudieren
könne.

Natürlich. " sag' ick. ..läut' nur über meiner
Wobnung bei der alten Runzin."

Also ziekt er sick kerabgekommen an. winkt

mir durcks Gangsenster und steigt eine Treppe
köker.

Rrrr." mackt die Glocke mürrisck bei der

Runzin. Merkwürdig, denk' ick. wie dle
Glocken immer den Cbarakter dessen Kriegen.
dem sie zugekören.

..Brrbrrkriiil" quietscht die Türe bei der

Runzin. Merkwürdig, denk' ick. wie die Türen
immer den Cko

..Mocken S'. daß S' fortkommen." köre
ick der Runzin Stimme wie einen alten Kosen-
decke! lärmen, ick geb' grundsählicb nicbts."

Daraus die zitternde Stimme des Bettlers.
die rllbrende Stimme des Bettlers, die
brechende Stimme des Bettlers.

Ausgezeichnet spielt er." muß ich denken.

ls

.So en sräche Rerli weiß, daß überall Milchmangel ist und
will mi keimli mälckel"

Klaue ifakne * l̂ünstergasse
Lpeàlgussckgnlc : lVlünckner LürZerbrsu
OnAingl iViünckner unä wiener Klicke

ISalivk lXon?»srt » >?r»tkls«»ig. 0rvns»tsr
rrlt? VVSrnàie, IsnssjiikriZ. oderkeilner àer lonkà ^iirick. lIK4ll

Vss« Nestsursnt 1581

lOsusstrssso l>lr. 4S (Sesnàbs) Sootolci
Lut» tlür-no. SpviialitSt - In» unâ au»»
ILn«N»vno tlVvino. jf. Nui»liinann»Nioi».

srnnklsdlt sick àer voue Inkaber k°«Iix Nèïupel-Nûîtîngv»'.

?vlsnkon 0433 bei àer Käsern
îe büngsi-Iionv Xüvnv
Vsrîêtê Vorsîellung

583 Kui« büngsi-lionv Xüvno
àeàen Dienst^
kk. okksne noà Llascken^veine. i

IL. Nokbausi' Tautvi»

llkàsnt --Lonvoll'lllis"
t^oi-c-nsîi-a»»» WS Tüi-ivn 7 l^vlspon »0I.ZI

<Zuts kürzeriieks iitiede. lìseile ^Veino
kk. Lüriim^vo-lZivr. t^'eu renoviert!

à»kmerli«i>.rno Lt àlsvunx. Ls ernnkieiiit sick »estcns
c. «o»pi - Knud«»-. Wig

^»»»^^«»^«»»»IKIH kür jecien ^vveck liefert
»N»»AI>I t«H>>UU»I» prompt unci eu mässigen

preisen ciis kuot.cli'uet.elrel le^N k-«l2V. ^Ol^ILN.

ksZtêlursnt

NilitärstrsLse IS
bet âer tiuserne .623

kk. nelles unâ âunklks Lier
Lüte lislte u. «arme Speisen
Is ràcttôn- u. okkene Ueîne
51. l?rotcl6vsux»Netisr

Krokollil"
l.sngstr., ?llriob 4

>»su rsnoviortss l.oksl
ff. l-lllrlimann-Sior

koil unci ciunicsi

Qutsr iVittsgstisob
2U mssslgon Dreisen

>^s2c>nntsgs u. Oonnsrstsgs
l<c)>>I?rIN1'

smnkisklt siek kökliokst
Osr usus Wirt

l-I. IVIO^Zl.^
àu^I^'orà^unà St-Knnakok. IK02

NVI^l. XlîOl^tì ^5/3
stltbeksnntes bürglzrlicblZL llgus Limmer von rì.l.Zll sn
LplZise- u. lZlZseIIsr.bsstssssI sür knlssse LtsIIung u. Remise

llöflicbst empfieblt sicb iW ^. lk lî. I 8 lî

^ I-immstkof"
t-lsus I. l^sngss l'olopkon rtr. 3S3S

SoeiialitSt: lssisvne uni. poulets î
/^llo r-îâums sincl mit ^ontrslböl^ung vsrssksn

«uni.orl.sro lZIsstorrssse sn v1«rl.immst
iligsns Ssclosnstsit
unci Kogolbskn

Qsssllsc-Kstts-Sssl
l>lsc:kmittsg-l<gttss

8ekön8tk ^IloIllU88tM !üsiek8

ir>lti Svnlleop- -um ».Immstbof
Uvngg bsi ^üric-ri.

Line 7asse guten Kaffee
kür nur 10 Lts., sovie teinste drückten-, Eiltet-, Käs-
unä ^v/iedelväkeii etc. erkälten 8ie in cter Kstkeestude

unci Konciitorei von
lg. Kar?, àpkstizsse 79, ZütrivI, S.

kì âlkokoltreie Qetàke billlizste preise. >S84

8tt.3i mîornsî.onsl .àli8tk.

prims Wsins. - Outs Sisro. - Sssc-bsiclsns preise.

tâAliek reieks ^.usvâkl unà
sokmaclckskt suksrsitst, Ivivlit

vvr«l»»iilt<!li, kincivn Lis in cism bslîànntkn kìsst»urg.iit
rl.Ideîli8li-.-8.lZfeIll8tt. Ig

»tun. V. »«II«vr»«)
Kro8Sk8 I.ol<al im l'srtorro, 8eparat?immer im l. 8t.

t^Ull llllUl^llHlL, làpkc». Nr. 1LS-i

llizusspe^islitst: lZrensclie, kloortu, klicsntiz, Veltliner. tiroler,
Lcksfsksusizr etc. etc., ilii-ekt "im clen prurluktionsorten.

IZuten ?uspruck eruisrtet lier neue Inksber: ^. X r<lkMI>.

l^islios

gm volteilksttesten im

pisnolisus

l°. ulîlîlili!

OK. l-lirsekönZr. 10

Odstbrsnntv»«ln XIr»c-k
prolsllston I.slkgsbln6o
r-Iäoksts />ìus?siobnungvn^!

ll"
jecier /Xrt iinciet man
am sickersten clurck ein
Ir».S«SI7L»>î in cler

.,8l!ti«e>!el' àken-/.e!tlii>k"
w ^üi>il:n.

aliili lliiclizeîîz-

privat- llllll
Zolliîerkllurteil

^f?,c)i-i uz- null
Nllrlitdetrlev faniîi'l.il



21ber die 2(un3in ijt ihm geroachfen. 3nr
(5ei3 [chmÜ3t nicht oor harter 28irWichkeit,

gefchroeige bei 2<ulij"fenkunft.
Arbeiten ö' halt, Sie alter Cump!" roeift

fie den Settier keifend ab. 3ch fpüre, roie

das meinem freunde in den 2<ram pafjt. 225ie

feine 2<unft an, diefer ÎKur^in roächft und in
die ßöhe klettert. ßer3erroeichend fleht er jeht.

ßab" felber nij!" roehrt fleh der Kurdin
©ei3 mit lehten Gräften Dorm bettelnden ©enie.
tlebermächtig fpielt der Settier roeiter. ünd
auf einmal höre ich die alte Sifjgurn droben
fchluch3en :

S)a huhu in ©ottsnamen haft halt
'n Srooaring, da huhu." ©inen Augenblick

lang dramatifche Gtille auf der Sühne

droben. Sarauf aber bricht der empörte
Settier los:

tJeffes, jeffes, jeht fallt die alte Sifegurn
noch im lehten Augenblick aus der 2?olle mit
ihrem Sroeiring, mit ihrem damifchen!"

Seit dem Sag macht die alte 2(un3in
überhaupt keinem Settier mehr die Sür auf,
gefchroeige denn einem Schaufpieler. ©rund-
fählich," fagt fic. Clnd mein öreund, der

Schaufpieler, bleibt mit feinen Studien im
Sheater. ©rundfählich," fagt er. sn* ma\\tr

ttcue Karttäten
2îïache Giebhaber oon Paritäten darauf

aufmerkfam, dafj bei mir roieder eine 2in3ahl
außerordentlich feltener und intereffanter Ob¬

jekte eingetroffen und 3um Serkaufe ausgepellt

find, 3um Seifpiel:
j. £$n einer großen 2<riftallflafche das 2Baf-

fer, das dem 3entraloorftand der Schroei-

3erifchen fo3ialdemokratifchen Sartei noch opr
etlichen 2Sochen beim ©edanken an die 2TZög-

lichkeit einer 2icquifition des Schroei3erifchen
©rütlioereinsoermögens im 2Runde 3ufammen-
gelaufen ift.

Sa diefem 2ïïundroaffer jede roeitere prak-
tifche ©jijten3berechtigung am ©rütlidelegierten-
tag in Sug aberkannt roorden ift, ließ ich

dasfelbe in Ölafchen ab3iehen und fehe es

nun als Parität dem Serkaufe aus.
2. Gin Sukarefter Seiegramm, in roeichem

kein rumänifcher Sieg oerkündigt roird.

1 HotelLS 1
1 t:tiealer s Konzerle Cafés

Dauerbelag.
eifenber (j-u bem

Süffettmäbcfjen einet

ïlcinen ©ifenbaftrf
ftation): Sagen Sie:
tnerben bie belegten
SörölcEjen ba aud) hin
urtbtrjieber. erneuert?"

©cruife, hrir
ßaben erft Beute fritïj

frifcfje unter«

gefdjoben."

Passage-Café St. Annahof, Zürich
Bahnhofstrasse 57

Eigene Wiener Konditorei
Speziell Wiener Frühstück von 7 bis 10'/a Uhr vormittags, 80 Cts.

Münchner Klndl-Bräu
Vornehmstes Etablissement Keine Musik

Direktion: 1468

Hans Thalhauser jun., früherer Besitzer des Café Odeon, ZUrich.

Taverna Espaflola
ZUrich 5, Konradstr, 13 :: Vorzügliche spanische
Weine :: Kalte Speisen :: Jaques Llorens.

Alkoholfreies Restaurant
Gerechtigkeitsgasse Nr. 6 beim Bahnhof Selnau

Bm Gute Kiiclio.
Mittagessen von Fr. .80, 1. an und Fr. 1.50, sowie
reichhaltige Abendplatten. Kalte und warme Speisen

zu jeder Tageszeit. Eigene Konditorei.
Alkoholfreie Weine in allen Sorten, in Fl. und offen
J615 Tix. IJopp.

Konditorei - Kaffeehalle
Usterîstrasse 13 (Löwenplatz).

Eine Tasse guten Kaffee mit Milch XO Rappen.
Alle Sorten gute Wähen.

Feinste Patisserie.
Verschiedene feine Liqueure zu mässigen Preisen

1439

Vegetarierheim Zürich
Sihlstr. 26128, vis-à-vis St. Annahof
Vegetarisches Restaurant

Täglich reiche Auswahl in vorzüglich zubereiteten
Mehlspeisen und frischen Gemüsen. Kaffee, Tee, Chocolade
zu jeder Tageszeit. 1678 Inh.: II. Hilt!

Stampfen-
bachstr. 32Restaurant MILANO"

Feine Ital. Küche. Reingehalt. Weine. Prompte Bedienung. Während

der Hochschulferien stehen erweiterte Lokale zur Verfügung.
Mittagessen mit 2 Fleisch, Gemüse und Dessert Fr. 1.90. Abendessen

Fr. 1.70. 1435 Mit bester Empfehlung A. Frapolll.

Café-Restaurant iZolirinser
Mühlegasse Züricli X Zähringerstr.

Gute KUche zu bescheidenen Preisen.
Erstklassige Weine aus dem Zürcher Staatskeiler.

ff. Hürlimann-Bier.
Spezialität: Lebende Fische aus dem Behälter.

1452 HEINRICH HUBSCHMID.

Seppli Huber's
Restaurant Belvédère
Bestbekannte Pension nächst den Hochschulen

Culmannstrasse 19 Telephon 9634
Schöne Zimmer mit guter Pension von Fr. 4.50 an

Gesellschafts-Zimmer Billard

2000 Sitzplätze Hl-
Grösster und

schönst, Garten

ZOrich

Unterstrass, Weinberg -Kinkelstrasse
Haltestelle Linie 7 und 22

Tägl. reiche Auswahl in kalten u. warmen Speisen

g£ Zwei grosse prima Kegelbahnen ?|
Telephon 26.31 1520 Inh.: H. Baur.

Olympia-Kino
Mercatorium Bahnhofstr. 51, Eingang Pellkanstr.

Vom 22. bis inklusive 28. November 1916 :

II. Fortsetzung
des grössten, Interessantesten und spannendsten, durch die

Feuilletons vom ,,Le Matin" so bekannt gewordenen
Detektiv- und Kriminal-Romans :

Die

von

Geheimnisse
New -York!!

X. Episode: Der Todeskuss.
XI. Episode: Das Platinarmband.
XII. Episode: Die Chinesenstadt.

Voranzeige. AbTMIttwoch, 29. Nov. : XIII. Episode : Die
Entlarvung des Mannes mit dem roten Tuch. XIV.
Episode : Das Spukhaus. XV. Episode: Das Geheimnis des
Ringes.

URANIABRÜCKE" Limmatquai 26

jeden Tag: 2 Konzerte des Damen-Orchesters Emilia"
Direktion: Frl. Emilia Lüdde.

Anfang 4 und 8 Uhr. [1425] Frau M. Kirchhof.

Badenerstr. 250
Zürich 3Utogrund

ff. Uetliberg-Bier, stets fi Isches Tellerfleisch nebst
übrigen kalten und warmen Speisen.

Höfl. empfiehlt sich 1445 Alb. Müller.

Aber cbe Runzin ist ibm gervacbsen. Ibr
Geiz scbmiizi nicbt vor barter Wirklichkeit.
geschweige bei Rulissenkunst.

Arbeiten S' boit. Sie alter Lump!" weist

sie den Bettier keifend ab. Ich spüre, wie
das meinem Sreunde in den Rram paßt. Wie
seine Runst an. dieser Runzin wächst und in
die Köbe klettert. Kerzerweichend siebt er jetzt.

..Kab' selber nix!" webrt sich der Runzin
Geiz mit lehten Rrästen vorm bettelnden Genie.
tUebermäcbtig spielt der Bettler weiter. «Und

aus einmal bore ich die alte Bißgurn droben
schluchzen :

Da bubu in Gottsnamen bast balt
'n 5Zwoaring. da bubu." Einen Augenblick

lang dramatische Stille aus der Bübne

droben. Daraus ober bricht der empörte
Bettler los:

Iesses. jesses. jeht salit die alte Bißgurn
noch im lehten Augenblick aus der Rolle mit
ibrem Iroeiririg. mit ibrem damischen!"

Seit dem Tag macht die alte Runzin
überbaupt keinem Bettler mebr die Tür aus.

geschweige denn einem Schauspieler. ..Grund¬
sätzlich." sagt sie. «Und mein Sreund. der

Schauspieler, bleibt mit seinen Studien im
Tbeater. Grundsätzlich." sagt er. sr>h mmi-r

Neue Raritäten
Mache Liebbaber von Raritäten daraus

aufmerksam, daß be! mir wieder eine Anzabl
außerordentlich seltener und interessanter Ob¬

jekte eingetroffen und zum Berkouse ausgestellt

sind, zum Beispiel:
l. In einer großen Rristallslasche das Wasser,

das dem 5ZentraIvorstand der
Schweizerischen sozialdemokratischen Partei noch vor
etlichen Wochen beim Gedanken an die
Möglichkeit einer Acquisition des Schweizerischen
Grütlivereinsvermögens im Munde zusammengelaufen

ist.

Da diesem Mundwasser jede weitere praktische

Existenzberechtigung am Grütlidelegierten-
tag in 5Zug aberkannt worden ist, ließ icb

dasselbe in Slascben obzieben und setze es

nun als Rarität dem Berkause ous.
2. Ein Bukarester Telegramm, in welchem

kein rumänischer Sieg oerkündigt wird.

is I î

Vauerbelag.
eisender (zu dem

Büffettmädchen einer

kleinen Eisenbahn-

station): Sagen Sie:
werden die belegten

Brötchen da auch hin
und wieder erneuert?"

Gewisz, wir
haben erst heute früh

frische
untergeschoben."

Lâknnokstrssse S7

RIxene VIener KonàltorrI
Spe-iell Wiener frtikstiicl- von 7 bis I0>/, vkr vorr-iitt-Zs, 80 Lts.

«oncnner KlnàlgrSu
Vornekmstes rZtsdilssernent Keine ikuslk

Direktion: I4K8
klsns rnsinauser ^un., lrükerer öesit?er ries Ote Oàeon, Tllrick.

Häverns j^8paN0la
Illrivn S, KMàtk. 13 :: Vor?ugliobs spsnisobs
Wsins " kslts Spsissn " -Isquus l-Iuruns.

Mkoko.fl?v.os kosîsursnî
tZersebti^Iceitssasss Ar. K ^ dsiru Lkknbok Leinas

IVIittagssssn von t?r. .80, 1. sn unä i?r. 1.5L, sowis
rsiokksttigs ^ksnciniàttsn. Xslts unä warms Lpsissn

2U ì scier ^»^ssesit. Lis vue Xonctitorsi.
^Ikokolkrvis >Vv»nv in àltsn Lorten, in Ui. unà okksn

Konditorei - Kakkeekalle
vsteristrasse 13 (t.ôvvenplà).

Line rsss« xuten Ksklee mit iMck Läppen.
àlie Lorten xute V/ânen.

Deinste pâtisserie.
Versckieàene keine I^ioueure miissi>ren

1439

VogiStsr.isrkiS.m 2ürivk
Sikistr. 2K/2S, vis-à vis St. ^nnsiiot
Vogotai>i»r!nos Nostaui-MNt

lâ^Iieli reielie àusvvskl in voreüxtick zubereiteten àkt-
speisen unâ kriscken (jeinüsen. Kskkee, lee, Lkocolaäe
eu jecler Isxeseeit. lb78 Ink.: i». Uîlîi

Ltampfen-
baobstr. 32kkStillllitlll MW"

feine Itsl. Kllck«. keinxekalt. Veine, prompte IZeàienunx, VVïìd-

^iittsxessen rnit 2 risisek, Usmüs« unà Dessert rr. I.gll. ^denà-
esseo fr. l.7v. l4!Zb Mt bester LrnvteiànA ^. rr»?o»I.

ciikèkeztliMlitî.Mriiiêe!'
iviüklexssse I ^iikrinxerstr.

Uutv Küvno ?u oo»vn«il>«n«n pi>vi»on.
erstklassig« tiUfeinv »us u«in üürvnvr Staatsicollor.

rk. Nürliinann-iZior.
Spe^isiitZt I.okvnrlv eisvkv au» «loin Nonaltor.

I4S2 Ne,«NIV» »U«80««IIII.

Lsppii i^iubsl''8

l^Sstsur-sM lSSlvsclenS
Ks8lbètiàliilte ?e«i8iilii nâelist lleii lllllîsi8lîtil>leii

Oulmsnnstrsssv IS 5olookon 3634
Soböns Ämrnsr mit gutor Ponsion von ». sn

QssollsonsIts-ZUmmor Sillsrci

lìrlizcki' mil!

àîiiivt. Là
Krieii!!

rtâltestells l-inie 7 unä 22

lâgl. reielnz /».uswabl in Icsltsn u. warmen 8ovi8sn

Ivki i?r088k Mo ^îZkibullNKN ?Z
lelepkon 2K.3l 1520 là: ». »Sur.

liloi'rîatoi'iuni SsNnbokstr. Si, üinxsnx pelllisnstr.

Vorn 22. bis inklnsivo 28. àvsmbsr 1916 :

N issortsvtiung
àes grössten, Interesssntesten unà spsnnenàîten, àurck àie

reulüetons vom ,,^e i^stin" so deksiint xevoràenen
Nvtvlltiv- unit Itrîminal-Nlinians -

vie

von

<Zekeimm88e
lXevv-Vork!!

X rZpIsoàe- No? ^oovskuss.
XI. episoàe va» lNatinarindanrj.
XII ûplsoàe: vis vninssonstaut.

Voi>an-oigo. ^d'IVilttvvock, 29. I>Iov. : XIII. rlplsoàe i Die
IZntlarvunx àss Cannes mit àem roten ?uck. XIV. k.pl-
soàe i vss Spuliksus. XV. IZpIsoàe - Dss Vekeimnls àes
KInxes.

,MM/lMlle«(li" tiiiimslqitlii ZK

lecien Isg- 2 lîvllisrts ttk8 uzmIll-urelikstsrs LmiliZ"
liii'siction â Uri. Umiliiì I^iiàlts.

^nkànr; 4 unà 8 Ukr. I1425Z Urs.u A. «irekkok.

Vs6enerslr. 25V

kk. vetNberA-IZIer, stets ki isokes lellerklelscti nebst
übrigen kslten unci vsrmon 8pcisen.

Lökk smvkisklt sick 1445 »Id. IlNIIUsr.
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